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Vorübergehende Schließung der Mahnwache gegen Stuttgart 21 
 

Analoge Informationsversorgung geht weiter 
 

Kurz vor ihrem zehnjährigen Geburtstag am 17. Juli 2020 ist auch die Mahnwache gegenüber dem 

Hauptbahnhof gezwungen, aufgrund der Corona-Krise ihren Betrieb vorübergehend einzustellen. 

Die sieben Tage die Woche, Tag und Nacht mit zwei Personen besetzte Mahnwache ist eine fast 

legendäre, bundesweit bekannte Institution. Dem zollt auch die Stadt Respekt, indem sie den Schutz 

des Zeltpavillons durch eine Einhausung und die ungehinderte und uneingeschränkte Aufnahme des 

Betriebs nach Überwindung der Corona-Krise akzeptiert. 

 

„Zum Schutz unserer vielen, sich abwechselnden Mahnwächter*innen, aber auch weil in Zeiten von 

Corona so gut wie gar keine Besucher mehr kommen, mussten wir diesen Schritt tun“, so Doris 

Zilger für das Orgateam der Mahnwache im Aktionsbündnis. „Wir sind aber bestrebt, gerade 

diejenigen unserer Mitstreiter, die sich nicht über Internet informieren können, weiter auf dem 

Laufenden zu halten.“ 

 

Die Mahnwache verkörpert nicht nur den Durchhaltewillen der Bürgerbewegung gegen Stuttgart 

21, sondern ist Informationsdrehscheibe der Bürgerbewegung und versorgt Passant*innen, darunter 

viele Tourist*innen, mit allem Wissenswerten zu Stuttgart 21 – sie ist damit Stachel im Fleisch der 

Mainstream-Informationsversorgung, bei der viele kritische Informationen zu S21 untergehen. 

Damit ist die ehrenamtlich betriebene Mahnwache auch ein Gegenpol zu dem mit 

Millionenaufwand an Steuergeldern von der DB, aber auch von Stadt und Land betriebenen 

Turmforum. Das vielfach der Falschinformation überführte Turmforum ist seit Juli 2019 

geschlossen, die Eröffnung der Nachfolgeeinrichtung eines „InfoTurmStuttgart“ musste wegen der 

Corona-Krise abgesagt werden. 

 

Um die „analoge“ Informationsversorgung von Bürger*innen und Bürgerbewegten trotz Schließung 

des Zeltpavillons aufrecht zu erhalten, ist ein Radkurierdienst geplant, der wöchentlich interessierte 

Bürger*innen ohne Internet mit Montags-Demo-Reden, Pressemitteilungen, wie dieser, und 

weiterem aktuellen Informationsmaterial versorgt. Ergänzend ist ein Postversand vorgesehen. 

Neben der Mahnwache ist ein großer Schaukasten mit aktuellen Informationen installiert. 

Außerdem soll ein Briefkasten angebracht werden (Anschrift: Mahnwache, Arnulf-Klett-Platz 2, 

70173 Stuttgart). 

 

Die Bürgerbewegung gegen S21 bleibt weiter aktiv. Der Großteil der Kommunikation läuft auch 

hier über Mailing, Telefon- und Videokonferenzen – und eben auch weiter analog. Am letzten 

Montag hat der der wohl bundesweit einmalige Versuch einer digitalen (Montags-)Demo seine 

Feuerprobe bestanden. Siehe: https://www.youtube.com/watch?v=GR5u5N659LM&feature=youtu.be  

 

 

 

 

Kontakte: Doris Zilger 0170 237 4600,  Werner Sauerborn  0171 320 980 1 

 

https://www.youtube.com/watch?v=GR5u5N659LM&feature=youtu.be

